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Stellungnahme zu einem Bundesgesetz über die Anerkennung des 
Österreichischen Roten Kreuzes und den Schutz des Zeichens 
des Roten Kreuzes (Rotkreuzgesetz – RKG) - BMeiA-AT.8.15.02/0188-I.2/2007 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
der Verband Angestellter Apotheker Österreichs bedankt sich, zu dem vorliegenden 
Entwurf Stellung nehmen zu dürfen. 
 
Wir begrüßen die in dem vorliegenden Gesetzesentwurf enthaltenen Bestimmungen 
hinsichtlich Anerkennung als nationale Rotkreuzgesellschaft und Festlegung des 
Aufgabenbereiches, sowie der Bedingungen für die Zusammenarbeit mit den 
österreichischen Behörden und den Schutz des Rotkreuzzeichens. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Mag.pharm.Mag.iur. Albert Ullmer   Mag.iur. Norbert Valecka 

  Präsident      gf. Direktor 
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